
 
 
 

 
Pressemitteilung 
 
Polis180 veröffentlicht drittes Polis Paper  
Europäische Umfrage zeigt: Vertrauen in die EU ist größer als          
in nationale Regierungen 
 
Berlin, 11.05.2017 – In Zeiten von EU-Bashing, Demokratieskepsis und vermeintlicher          
Re-Nationalisierung spricht eine neue Untersuchung eine andere Sprache: Die beiden          
Polis180-Autoren Daniel Hardegger und Niklas Anzinger analysieren in dem Polis Paper           
“Twitterisation – The European Audience in the Age of Social Media” die Ergebnisse einer              
Befragung von Dalia Research unter rund 12.000 Befragten aus 28 EU-Staaten. Fazit:            
Menschen über alle Altersgruppen hinweg setzen mehr Vertrauen in die EU als in             
nationale Regierungen. Und sie wollen Politik auch digital gestalten können. 
 
„Politisch aktive EuropäerInnen sind dies meist im Netz. Sie nutzen Online-Kanäle, um            
politische Debatten zu führen und ihre Meinung zum Ausdruck bringen", sagt Niklas            
Anzinger, Co-Autor des Papers. So sei Twitter ein Kanal, der überdurchschnittlich oft von             
politisch Aktiven genutzt werde.  
 
„Möglichkeiten zur Partizipation muss es offline wie online geben. Das ist keine            
Binsenweisheit, es ist schlicht noch nicht Realität“, ergänzt Co-Autor Daniel Hardegger.           
Lokale, über Europa verteilte innovative Formate müssten verzahnt werden. Auch die           
Einbindung sozialer Netzwerke sei entscheidend, um die richtigen Zielgruppen         
anzusprechen und die Unterstützung für das europäische Projekt zu erhöhen. „Das würde            
endlich die “digital native”-Generation mit offline-AktivistInnen zusammenbringen“, so        
Hardegger.  
 
Die Autoren verbinden in ihrem neuen Paper quantitative Daten von Dalia Research und             
die qualitative Arbeit des Grassroots Thinktanks Polis180. „Alle sprechen über die Macht            
von sozialen Medien und der Angst vor Fake News. Wir können so viel lernen, wenn wir                
vorliegende Daten nutzen und bei den „digital natives“ einfach mal nachfragen“, fordert            
Niklas Anzinger.  
 
Das Paper nutzt Daten von „EuroPulse“, einer vierteljährlichen Befragung von Dalia           
Research, durchgeführt im August 2016. Befragt wurden 11.754 Personen zwischen 14           
und 65 Jahren in 28 EU-Staaten und 21 Sprachen.  
 
 
 
 
 
Über Polis180 e.V. 
 
Polis180 ist ein Grassroots-Thinktank für konstruktive Außen- und Europapolitik. Durch unseren partizipativen,            
inklusiven und innovativen Ansatz erschließen wir neue Wissens- und Ideenquellen in der politischen Debatte. 
Wir lassen unsere Mitglieder selbst aktiv werden und bieten ihnen innerhalb der politischen Öffentlichkeit die               
Möglichkeit, an gegenwärtigen Diskursen teilzunehmen. Polis180 und seine Mitglieder sind gut vernetzte Köpfe. Sie              
erarbeiten kreative und politische Ideen sowie Eventformate und übersetzen wissenschaftliche Erkenntnisse für            
politische EntscheidungsträgerInnen. Dabei vereinen wir die Innovationskraft eines Start-Ups mit der Professionalität            
einer etablierten politischen Organisation. 
Damit füllt Polis180 eine Lücke, denn politische EntscheidungsträgerInnen hören in der Regel wenig von den Ideen,                
Analysen und Lösungsansätzen unserer Generation. 
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